
Leitfaden für Teilnehmer und Verkäufer des Dorftrödels in Weyer 

Der Dorftrödel in Weyer bietet eine fantastische Gelegenheit, nicht mehr benötigte Gegenstände 
auf dem eigenen Grundstück zu verkaufen, Kontakte zu knüpfen und Teil der Dorfgemeinschaft 
zu sein. Damit Ihr Verkauf reibungslos abläuft, finden Sie hier wichtige Tipps und Informationen. 

1. Anmeldung und Standplatz 

• Anmeldung: Die Anmeldephase läuft bis zum 05.09.2025, auch danach kann man noch 
am Dorftrödel teilnehmen, man kann nur nicht mehr auf der Übersichtskarte hinzugefügt 
werden.  

• Standplatz: Da der Verkauf auf dem eigenen Grundstück stattfindet, nutzen Sie Ihren 
Vorgarten, die Einfahrt oder andere gut sichtbare Flächen. Achten Sie darauf, dass Ihre 
Waren gut sichtbar für vorbeigehende Besucher präsentiert werden. 

2. Vorbereitung des Verkaufsstandes 

• Sortiment: Wählen Sie Artikel aus, die gut erhalten und für Trödelmärkte geeignet sind, 
wie Kleidung, Bücher, Haushaltswaren, Spielzeug oder Dekorationsartikel. Eine klare und 
saubere Präsentation lockt potenzielle Käufer an. 

• Preise: Versehen Sie alle Artikel mit klaren, gut lesbaren Preisschildern. Viele Käufer 
schätzen es, wenn die Preise bereits vorgegeben sind, da dies Verhandlungen 
vereinfacht. 

• Standgestaltung: Verwenden Sie Tische oder Kleiderständer, um Ihre Waren 
ansprechend zu präsentieren. Eine farbige Tischdecke oder ein selbstgemachtes Schild 
kann den Stand zusätzlich aufwerten. Da der Verkauf auf Ihrem Grundstück stattfindet, 
nutzen Sie auch Hauswände oder Zäune, um mehr Fläche für Ihre Präsentation zu 
schaffen. 

• Wechselgeld: Halten Sie ausreichend Wechselgeld bereit. Da viele Käufer in bar zahlen, 
sollten Sie kleine Scheine und Münzen zur Hand haben. 

3. Preisverhandlungen und Umgang mit Käufern 

• Freundlichkeit: Begrüßen Sie die Besucher freundlich und bieten Sie Ihre Unterstützung 
an, wenn sie Fragen zu den angebotenen Artikeln haben. 

• Verhandeln: Auf Trödelmärkten wird gerne gehandelt. Seien Sie offen für 
Preisverhandlungen, aber setzen Sie klare Grenzen, um Artikel nicht zu billig zu 
verkaufen. 

• Rabatte: Am Ende des Tages können Sie Rabatte auf übriggebliebene Waren anbieten, 
um mehr Artikel zu verkaufen. 

4. Zahlungsmethoden 

• Barzahlung: Da Barzahlung die übliche Zahlungsmethode auf Trödelmärkten ist, sollten 
Sie stets ausreichend Wechselgeld bereithalten. 

• Mobile Zahlungen (z.B. PayPal): Wenn ein Käufer kein Bargeld dabeihat, können Sie als 
Alternative PayPal nutzen. Verwenden Sie die Funktion „Freunde und Familie“, um 
Gebühren zu vermeiden. Teilen Sie dem Käufer einfach Ihre PayPal-E-Mail-Adresse oder 
Handynummer mit, um die Zahlung zu empfangen. 



5. Pünktlichkeit und Organisation 

• Pünktlichkeit: Seien Sie bereit, Ihren Stand rechtzeitig vor dem Start des Dorftrödels 
aufzubauen, um frühzeitig die ersten Kunden zu empfangen. Einige Käufer kommen auch 
schon vor dem offiziellen Beginn, um die besten Schnäppchen zu machen. Der Aufbau 
kann in Ruhe am Morgen erfolgen. 

• Verpflegung: Da der Verkauf auf Ihrem Grundstück stattfindet, können Sie leicht Zugang 
zu Getränken und Snacks haben. Planen Sie dennoch kleine Pausen ein, um fit und 
freundlich zu bleiben. 

6. Nachhaltigkeit und Entsorgung 

• Nachhaltigkeit: Verwenden Sie möglichst wenig Plastik und bieten Sie 
wiederverwendbare Taschen an, um umweltbewusst zu handeln. So schaffen Sie einen 
positiven Eindruck bei Ihren Käufern. 

• Entsorgung von Restwaren: Nach dem Trödelmarkt können Sie übriggebliebene Waren 
spenden oder online weiterverkaufen. Alternativ können Sie entscheiden, welche Artikel 
Sie für den nächsten Trödelmarkt aufheben. 

7. Rechtliche Hinweise 

• Verkäuferrecht: Da es sich beim Dorftrödel um einen privaten Verkauf auf Ihrem 
eigenen Grundstück handelt, sind Sie in der Regel nicht verpflichtet, Rückgaberechte 
oder eine Gewährleistung anzubieten. Weisen Sie Käufer darauf hin, dass die Artikel „wie 
gesehen“ verkauft werden. 

• Gewerbeanmeldung: Falls Sie regelmäßig oder in großem Umfang an Trödelmärkten 
teilnehmen, prüfen Sie, ob eine Gewerbeanmeldung erforderlich ist. 

8. Wichtige Tipps für den Trödeltag 

• Kleidung: Tragen Sie wetterfeste Kleidung, da der Verkauf im Freien stattfindet. Ein 
Sonnenhut oder eine Regenjacke können je nach Wetterlage sinnvoll sein. 

• Hilfe organisieren: Laden Sie Freunde oder Familienmitglieder ein, um Ihnen beim 
Verkauf zu helfen, damit Sie bei Bedarf auch eine kurze Pause einlegen können. 

• Spaß haben: Genießen Sie den Tag, kommen Sie mit den Besuchern ins Gespräch und 
knüpfen Sie neue Kontakte in der Dorfgemeinschaft. 

Fazit 

Der Dorftrödel in Weyer ist eine tolle Möglichkeit, auf dem eigenen Grundstück ungenutzte 
Gegenstände zu verkaufen und das Gemeinschaftsgefühl zu stärken. Mit guter Vorbereitung und 
einer positiven Einstellung werden Sie sicherlich Erfolg haben und den Tag in vollen Zügen 
genießen. 

 


